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Pädagogische

Natter.
Vereinigung des ..Mivcizer. Erzlehungssreundes" und der ..Wag. Wtter".

Agm des VmlN WM. Um md SM»mr der SMch
md des WelzerW« WMIMii «qieMMMm.

Einfiedeln. 9. Okt. 1914. Nr. 4l 2;. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor K-iser. Erziehungsrat. Zug. Präsident! die HH. Seminar-Dir-ktoren Paul Diebàr
Rickenbach iSchwhz, und Laur. Rogaer, Hihkirch, Herr Lehrer I. E-'V. Amden <St. GaNen,

und Herr Clemens !5rei zum „Storchen", Emsicdeln. Einsendungen sind an etzicren, als den

Ches-Redaktor. zurichten. Znserat-Austräge aber an HH. Haasenstein Bogler m Luzern

Abonnement:
Ericheint »vSckientlich einmal mit einer viertelsälirltchen Beilagt für rath. Lehrerinnen

und lostet jährlich ffr. 4. do mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rirkenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln.

Krankenkasse »es Verein« kath. Lehrer und Schulmänner »er Schwel,!
Verbandspräsident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden: Verbandskassier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

"liilial,' Tic Persönlichkeit des LehrerS. — Zur ssortbildung. - Zum si. gall. Erziehungsberichte
pro'tiilZ. — Tie Geschichte der Kirche Christi. - Pädagogische Briefe aus Kantonen. - Zeit-
schristenschau. — Literatur. — Brieslasten der Redaktion.

Me Hersöntichkeit des Lehrers.
(Fortsetzung.)

Verstand und Liebe gehören gleichfalls zusammen, um in

Gemeinschaft mit festem Willen, Gerechtigkeitssinn, Un-

Parteilichkeit und konsequentes Verfahren auSzu-
bilden. Gerechtigkeit seitens des Erziehers sichert die Liebe

bei den Schülern mehr als selbst Freundlichkeit und Nachsicht. „8uum

euiqulz" ist ein echt preußischer Königsspruch, ,suum euiquo' muß auch

der Spruch des Königs der Kleinen, deS Lehrers sein. Jedem zu geben,

was ihm nach seinen Gaben und Leistungen zukommt, Ungunst und

und Gunst zu verteilen, wie es billig und recht ist, und dabei nicht zu

sehen auf das Aeußere des Schülers, aus Rang und Stand der Eltern,

heute nicht zu strafen, was gestern unter denselben Veraussetzungen ge«

schehen durfte, das muß des Lehrers erstes Bestreben sein. Und beobachtet
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